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LVVorgang: Reaktion von Ätzkali mit Hydroxylammoniumchlorid
Beschreibung: Man mischt in einer Weißblechdose etwa gleichgroße Portionen von Kaliumhydroxid und
Hydroxylammoniumchlorid. Die Reaktion startet nicht sofort, sondern mit etwa halbminütiger Verzögerung.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Ammoniak (freies Gas) [Gefahr] GHS04 GHS05 GHS06 GHS09

EUH071:  Wirkt ätzend auf die Atemwege. H221: Entzündbares Gas. H331: Giftig bei Einatmen. H410: Sehr giftig für

Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. H280: Enthält Gas unter Druck. H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und

schwere Augenschäden.

Ammoniumchlorid [Achtung] GHS07

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Hydroxylaminhydrochlorid [Achtung] GHS05 GHS07 GHS08 GHS09

H302+312: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken und bei Hautkontakt. H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen. H315: Verursacht

Hautreizungen. H319: Verursacht schwere Augenreizung. H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. H373: Kann die

Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. H400: Sehr giftig für Wasserorganismen. H290: Kann gegenüber

Metallen korrosiv sein.

Kaliumhydroxid [Gefahr] GHS05 GHS07

H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H290:

Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.

GHS04 GHS05 GHS06 GHS07 GHS08 GHS09

andere Stoffe:
Stickstoff, Wasser unspezif. andere Reaktionsprodukte

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: bei richtiger Handhabung Experiment mit beherrschbaren Risiken

Besondere Sicherheitshinweise:
Wenn kein funktionierender Abzug vorhanden ist, Versuch unbedingt nur im Freien starten! Rauch
und Nebel nicht einatmen! Zugrichtung des Rauches beachten!

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe

Abzug
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